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Telefon: 02363/107-247 oder -235   Fax: 02363/107-444   E-Mail: presse@stadt-datteln.de 

genehmigungsfreien Vorhaben gibt es hingegen keine vorhergehende Prüfung der 

Behörde. Zu den häufigsten genehmigungsfreien Anlagen gehören beispielsweise 

Zugänge und Zufahrten zu Garagen, aber auch nicht überdachte Stellplätze bis zu 

100 Quadratmeter, Gartengerätehäuser bis zu 30 Kubikmeter Brutto-Rauminhalt, 

nicht überdachte Terrassen und Kleintierställe bis zu fünf Kubikmeter Volumen. 

Das Planungsrecht ist auch bei genehmigungsfreien Anlagen zu beachten 

Selbstverständlich sind alle öffentlich-rechtlichen Vorschriften zu beachten, wenn 

eine genehmigungsfreie Anlage realisiert werden soll. Das sagt Paragraf 65 Absatz 4 

der Landesbauordnung ganz eindeutig: „Die Genehmigungsfreiheit entbindet nicht 

von der Verpflichtung zur Einhaltung der Anforderungen, die in diesem Gesetz, in 

Vorschriften aufgrund dieses Gesetzes oder in anderen öffentlich-rechtlichen 

Vorschriften gestellt werden.“ Zu diesen Vorschriften zählt unter anderem das 

Planungsrecht. Sind bereits Gebäude oder andere Anlagen vorhanden, muss sich 

das neue Bauvorhaben danach richten, was bereits in der näheren Umgebung 

gebaut worden ist. Liegt ein rechtskräftiger Bebauungsplan vor, regelt dieser, was 

zulässig ist. 


